
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Eine moderne, christliche Hilfsorganisation.
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. (JUH) ist ein Werk des evange-
lischen Johanniterordens, der sich seit 900 Jahren der Für-
sorge kranker und alter Menschen widmet. Sie ist neben der 
Ausbildung unter anderem in folgenden Bereichen tätig:
• Rettungsdienst und Krankentransport
• Katastrophenschutz
• Betreuung, Pflege und Beförderung von alten, kranken 

und behinderten Menschen
• humanitäre Auslandshilfe etc.

Interesse?
Haben Sie Interesse an einer Erste Hilfe am Kind-Ausbildung? 
Oder möchten Sie, dass ihr Kind Erste Hilfe als Ersthelfer von 
morgen spielend erlernt? Dann wenden Sie sich an die Johan-
niter in Ihrer Nähe oder an das Johanniter-Bildungswerk.

Unsere Chance: Die Kinder

Helfen ist stark
Die Sache mit dem Helfen...

Anderen zu helfen, die natürlichste Sache 
der Welt!?
Bei uns Erwachsenen? Leider nein. 
Unsere Chance: Die Kinder.

Kinder gehen ganz unbefangen an das Helfen 
heran. Diese Chance nutzen die Johanniter 
seit Jahren erfolgreich mit der Aktion „Erst-
helfer von morgen“.

Interesse?
Informationen zu „Ersthelfer von morgen“ 
erhalten Sie bei den Johannitern in Ihrer 
Nähe oder beim Johanniter-Bildungswerk.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Johanniter-Bildungswerk 
Weißenburgstr. 48
48151 Münster

Tel.  02 51 - 9 72 30 - 0 
Fax. 02 51 - 9 72 30 - 44
bildungswerk@juh.de
www.Erste-Hilfe-am-Kind-
plus.de JU
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Sinnvoll vorbeugen – Sicher helfen



Erste Hilfe am Kind plus

Die Welt entdecken...
Mit allen Sinnen entdecken Kinder ihre 
Welt. So stürmisch und lebhaft, wie Kinder 
in ihren Lebensraum starten, bleiben Beulen 
und Schrammen nicht aus.

Aber so manches Mal bringt sie die Entde-
ckerfreude auch in kritische Situationen: 
Von Vergiftungen und Verätzungen über 
Verbrennungen und Verbrühungen bis hin 
zu lebensbedrohlichen Zuständen. 

In solchen Notfällen sind die Eltern oder 
Betreuer die rettenden Schutzengel. Um so 
wichtiger ist für diese Schutzengel eine gute 
Erste Hilfe-Ausbildung, die ihnen im Notfall 
die nötige Sicherheit zum richtigen Handeln 
gibt: Erste Hilfe am Kind.

Helfen in der Praxis

Fit für alle Fälle
Egal ob Bagatellverletzung oder lebensbe-
drohliche Situation ...

Je nach Zielgruppe und Wunsch wird in 6-
12 Stunden ein interessanter thematischer 
Bogen der Erste Hilfe am Kind geschlagen:
• Sicherheit und Vorbeugung (Prävention)
• Verletzungen: Von der kleinen Schürf-

wunde bis hin zu Kopfverletzungen
• Erkrankungen des Kindes, hohes Fieber 

und Fieberkrämpfe
• Probleme bei der Atmung: Insekten-

stiche, Verschlucken von Gegenständen, 
Asthma, Plötzlicher Atemstillstand etc.

• Stromunfall
• Verbrennungen, Verbrühungen, Hitze- 

und Kälteschäden

Im Kurs stehen Sie mit Ihren Fragen, Proble-
men und Interessen im Mittelpunkt, damit 
Sie sich anschließend auch in der Praxis 
wirklich sicher fühlen. Das leisten unsere 
speziell geschulten, erfahrenen Ausbildungs-
kräfte. Bei größeren Gruppen (z.B. Krabbel-
gruppen und Kindergärten) führen wir den 
Kurs auch gerne bei Ihnen vor Ort durch. 
Spezielle Checklisten helfen Ihnen, Ihre 
eigenen vier Wände oder Ihre Einrichtung 
in Sachen „Sicherheit: sinnvoll vorbeugen“ 
unter die Lupe zu nehmen.

Kinder sind keine kleinen Erwachsenen

Das ist eine Grundregel in der Medizin.
Dies gilt nicht nur für das Denken, das Fühlen und die körper-
liche Leistungsfähigkeit von Kindern. Bei ihnen gibt es auch 
medizinische Besonderheiten: Akute Krankheiten, die nur in 
diesem Alter auftreten, oder bestimmte Verletzungen, die ge-
rade Kindern häufig passieren. Aus diesen Gründen bieten die 
Johanniter eine spezielle Ausbildung für (werdende) Eltern, 
Großeltern, Erzieherinnen, Lehrer, Jugendleiter, Babysitter 
und andere Interessierte an: Erste Hilfe am Kind.

Das große Plus: 
Sicherheit und Vorbeugung
„Gefahr erkannt – Gefahr gebannt“ sagt schon der Volksmund. 
Deshalb liegt uns Johannitern am Herzen, in diesen Ausbil-
dungen Wege aufzuzeigen, wie so mancher Unfall und andere 
Notfälle verhindert werden können. Wir wollen die Augen 
für viele vermeidbare Gefahrenpunkte in den eigenen vier 
Wänden, im Garten, in Kindertageseinrichtungen und in 
Schulen öffnen. Unsere Teilnehmer schöpfen fundiertes 
Wissen, dass Sicherheit für ihre anvertrauten Kinder schafft.


